
Datenschutzerklärung 

Lions Hilfswerk Miesbach-Holzkirchen e.V. 

 
 

0. EINLEITUNG 

Für den Verein Lions Hilfswerk Miesbach-Holzkirchen e.V. werden 
personenbezogene Daten verarbeitet. Diese werden von uns vertraulich und nach 
den geltenden Gesetzen – insbesondere der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 
und des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG-neu) – behandelt.  
Unsere Datenschutzerklärung informiert Sie, welche personenbezogenen Daten wir 
von Ihnen erheben, zu welchen Zwecken und auf welcher Rechtsgrundlage wir sie 
verwenden und gegebenenfalls, wem wir sie offenlegen. Des Weiteren erklären wir 
Ihnen hier, welche Rechte Ihnen zur Wahrung und Durchsetzung Ihres 
Datenschutzes zustehen. 

1. BEGRIFFLICHKEITEN 

Diese Datenschutzerklärung enthält Fachbegriffe, die in der DSGVO und dem 
BDSG-neu stehen. Zu Ihrem besseren Verständnis wollen wir diese Begriffe in 
einfachen Worten vorab erklären: 

1.1 PERSONENBEZOGENE DATEN 

„Personenbezogene Daten“ sind alle Informationen, die sich auf eine identifizierte 
oder identifizierbare Person beziehen (Art. 4 Nr. 1 DSGVO). Angaben einer 
identifizierten Person können z.B. der Name oder die E-Mail-Adresse sein. 
Personenbezogen sind aber auch Daten, bei denen die Identität nicht unmittelbar 
ersichtlich ist, sich aber ermitteln lässt, indem man eigene oder fremde Informationen 
kombiniert und so erfährt, um wen es sich handelt. Eine Person wird z.B. über die 
Angabe Ihrer Anschrift, Ihres Geburtsdatums oder Krankenversicherung, ihrer IP-
Adressen und/oder Standortdaten identifizierbar. Relevant sind hier alle 
Informationen, die in irgendeiner Weise einen Rückschluss auf eine Person zulassen. 

Unterschieden wird auch zwischen „Personenbezogene Daten“, die für die 
Begründung und inhaltliche Ausgestaltung oder Änderung des Rechtsverhältnisses 
erforderlich sind (Bestandsdaten) sowie personenbezogenen Daten über die 
Inanspruchnahme von Webseiten (Nutzungsdaten). Wir speichern nur 
Bestandsdaten. 

1.2 VERARBEITUNG 



Unter einer „Verarbeitung“ versteht Art. 4 Nr. 2 DSGVO jeden Vorgang im 
Zusammenhang mit personenbezogenen Daten. Dies betrifft insbesondere das 
Erheben, das Erfassen, die Organisation, das Ordnen, die Speicherung, die 
Anpassung oder Veränderung, das Auslesen, das Abfragen, die Verwendung, die 
Offenlegung, Übermittlung, Verbreitung oder eine andere Form der Bereitstellung, 
den Abgleich oder die Verknüpfung, die Einschränkung, das Löschen oder die 
Vernichtung von personenbezogenen Daten. 

 

2. VERANTWORTLICHE UND DATENSCHUTZBEAUFTRAGTE 

Verantwortlich für die Datenverarbeitung ist: 

• Name: Dr. Stephan Schebitz,1. Vorstand 
• Anschrift: Sufferloher Sgtr. 1, 83607 Holzkirchen 
• Telefon: + 49 174 7365307 
• E-Mail: st.schebitz@web.de 

 

3. VERARBEITUNGSRAHMEN 

Wir verarbeiten im Rahmen unserer satzungsmäßigen Tätigkeit für die Mitglieder die 
nachfolgenden, unten im Einzelnen aufgeführten, personenbezogenen Daten von 
Ihnen. Wir verarbeiten nur Daten von Ihnen, die Sie aktiv auf unserem 
Anmeldeformular angeben (Name, Vorname, Adresse, Geburtsdatum, 
Telefonnummer und Mail-Adresse) oder die uns im Rahmen der Mitgliedschaft im 
Lions Club zur Verfügung stehen.  

Im Rahmen der geschäftlichen Beziehungen werden auch andere Daten verarbeitet; 
siehe Punkte 7 und 8. 

Ihre Daten werden ausschließlich von uns verarbeitet und grundsätzlich nicht an 
Dritte verkauft, verliehen oder weitergegeben. Sofern wir uns bei der Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten der Hilfe externer Dienstleister bedienen, erfolgt 
dies im Rahmen einer sogenannten Auftragsverarbeitung, bei der wir als 
Auftraggeber unserem Auftragnehmern gegenüber weisungsbefugt sind.  

Eine Datenübermittlung in Drittstaaten findet grundsätzlich nicht statt und ist auch 
nicht geplant.  

 

4. RECHTE DER BETROFFENEN PERSONEN 

4.1. Auskunftsrecht 

mailto:st.schebitz@web.de


Sie haben das Recht, eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob und welche 
personenbezogenen Daten verarbeitet werden und auf Auskunft zu diesen Daten 
entsprechend Art. 15 DSGVO. 

4.2. Berichtigungsrecht 

Sie haben entsprechend. Art. 16 DSGVO das Recht, die Vervollständigung der Sie 
betreffenden Daten oder die Berichtigung der Sie betreffenden unrichtigen Daten zu 
verlangen. 

4.3. Datenlöschung 

Sie haben nach Maßgabe des Art. 17 DSGVO das Recht zu verlangen, dass 
betreffende Daten unverzüglich gelöscht werden, bzw. alternativ nach Maßgabe des 
Art. 18 DSGVO eine Einschränkung der Verarbeitung der Daten zu verlangen sofern 
keine gesetzliche Aufbewahrungspflicht entgegensteht. 

4.4. Widerrufsrecht 

Sie haben das Recht, erteilte Einwilligungen gem. Art. 7 Abs. 3 DSGVO mit Wirkung 
für die Zukunft zu widerrufen. 

4.5. Datenportabilität 

Sie haben das Recht zu verlangen, dass die Sie betreffenden Daten, die Sie uns 
bereitgestellt haben nach Maßgabe des Art. 20 DSGVO zu erhalten und deren 
Übermittlung an andere Verantwortliche zu fordern. 

4.6. Widerspruchsrecht 

Sie können der künftigen Verarbeitung der Sie betreffenden Daten nach Maßgabe 
des Art. 21 DSGVO jederzeit widersprechen. Der Widerspruch kann insbesondere 
gegen die Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung erfolgen. 

4.7. Beschwerderecht 

Sie haben ferner gem. Art. 77 DSGVO das Recht, eine Beschwerde bei der 
zuständigen Aufsichtsbehörde einzureichen. Sie können dieses Recht bei einer 
Aufsichtsbehörde in dem EU-Mitgliedstaat ihres Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes 
oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes geltend machen. 

 
 

 



5.  ZUSAMMENARBEIT MIT AUFTRAGSVERARBEITERN UND DRITTEN  

Sofern wir im Rahmen unserer Verarbeitung Daten gegenüber anderen Personen 
und Unternehmen (Auftragsverarbeitern oder Dritten) offenbaren, sie an diese 
übermitteln oder ihnen sonst Zugriff auf die Daten gewähren, erfolgt dies nur auf 
Grundlage einer gesetzlichen Erlaubnis (z.B. wenn eine Übermittlung der Daten an 
Dritte, wie an Zahlungsdienstleister, gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO zur 
Vertragserfüllung erforderlich ist), Sie eingewilligt haben, eine rechtliche 
Verpflichtung dies vorsieht oder auf Grundlage unserer berechtigten Interessen (z.B. 
beim Einsatz von Beauftragten, Webhostern, etc.). 
 
Sofern wir Dritte mit der Verarbeitung von Daten auf Grundlage eines sog. 
„Auftragsverarbeitungsvertrages“ beauftragen, geschieht dies auf Grundlage des Art. 
28 DSGVO. 

 
 

6. LÖSCHUNG VON DATEN 

Die von uns verarbeiteten Daten werden nach Maßgabe der Art. 17 und 18 DSGVO 
gelöscht oder in ihrer Verarbeitung eingeschränkt. Sofern nicht im Rahmen dieser 
Datenschutzerklärung ausdrücklich angegeben, werden die bei uns gespeicherten 
Daten gelöscht, sobald sie für ihre Zweckbestimmung nicht mehr erforderlich sind 
und der Löschung keine gesetzlichen Aufbewahrungspflichten entgegenstehen. 
Sofern die Daten nicht gelöscht werden, weil sie für andere und gesetzlich zulässige 
Zwecke erforderlich sind, wird deren Verarbeitung eingeschränkt. D.h. die Daten 
werden gesperrt und nicht für andere Zwecke verarbeitet. Das gilt z.B. für Daten, die 
aus handels- oder steuerrechtlichen Gründen aufbewahrt werden müssen. 
 
Nach gesetzlichen Vorgaben in Deutschland erfolgt die Aufbewahrung insbesondere 
für 6 Jahre gemäß § 257 Abs. 1 HGB (Handelsbücher, Inventare, 
Eröffnungsbilanzen, Jahresabschlüsse, Handelsbriefe, Buchungsbelege, etc.) sowie 
für 10 Jahre gemäß § 147 Abs. 1 AO (Bücher, Aufzeichnungen, Lageberichte, 
Buchungsbelege, Handels- und Geschäftsbriefe, Für Besteuerung relevante 
Unterlagen, etc.). 
 
 

7. GESCHÄFTSBEZOGENE VERARBEITUNG  

Zusätzlich verarbeiten wir 
- Vertragsdaten (z.B., Vertragsgegenstand, Laufzeit, Kundenkategorie). 
- Zahlungsdaten (z.B., Bankverbindung, Zahlungshistorie) 



von unseren Kunden, Interessenten und Geschäftspartner zwecks Erbringung 
vertraglicher Leistungen, Service und Kundenpflege, Marketing, Werbung und 
Marktforschung. 

 
 

 

8. ERBRINGUNG UNSERER SATZUNGS- UND GESCHÄFTSMÄßIGEN 
LEISTUNGEN  

Wir verarbeiten die Daten unserer Mitglieder, Unterstützer, Interessenten, Kunden 
oder sonstiger Personen entsprechend Art. 6 Abs. 1 lit. b. DSGVO, sofern wir ihnen 
gegenüber vertragliche Leistungen anbieten oder im Rahmen bestehender 
geschäftlicher Beziehung, z.B. gegenüber Mitgliedern, tätig werden oder selbst 
Empfänger von Leistungen und Zuwendungen sind. Im Übrigen verarbeiten wir die 
Daten betroffener Personen gem. Art. 6 Abs. 1 lit. f. DSGVO auf Grundlage unserer 
berechtigten Interessen, z.B. wenn es sich um administrative Aufgaben oder 
Öffentlichkeitsarbeit handelt. 
 
Die hierbei verarbeiteten Daten, die Art, der Umfang und der Zweck und die 
Erforderlichkeit ihrer Verarbeitung bestimmen sich nach dem zugrundeliegenden 
Vertragsverhältnis. Dazu gehören grundsätzlich Bestands- und Stammdaten der 
Personen (z.B., Name, Adresse, etc.), als auch die Kontaktdaten (z.B., E-
Mailadresse, Telefon, etc.), die Vertragsdaten (z.B., in Anspruch genommene 
Leistungen, mitgeteilte Inhalte und Informationen, Namen von Kontaktpersonen) und 
sofern wir zahlungspflichtige Leistungen oder Produkte anbieten, Zahlungsdaten 
(z.B., Bankverbindung, Zahlungshistorie, etc.). 
 
Wir löschen Daten, die zur Erbringung unserer satzungs- und geschäftsmäßigen 
Zwecke nicht mehr erforderlich sind. Dies bestimmt sich entsprechend der jeweiligen 
Aufgaben und vertraglichen Beziehungen. Im Fall geschäftlicher Verarbeitung 
bewahren wir die Daten so lange auf, wie sie zur Geschäftsabwicklung, als auch im 
Hinblick auf etwaige Gewährleistungs- oder Haftungspflichten relevant sein können. 
Die Erforderlichkeit der Aufbewahrung der Daten wird alle drei Jahre überprüft; im 
Übrigen gelten die gesetzlichen Aufbewahrungspflichten. 

 

 
 

 


